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Burkart von Brandis, Stadtvogt von Maienfeld, und Heinrich von Siegberg siegeln einen 
zwischen Letzterem und der Stadt Maienfeld geschlossenen Anlassbrief, worin diese 
sich verpflichten, ihre Konflikte um Weide-, Weg- und Wasserrechte einem Schieds- 
gericht unter Vorsitz von Peter von Grifensee zur Schlichtung vorzulegen. 

 
Or. (A), StadtA Maienfeld 22. – Pg. 27,3/15,4 cm. – 2 Siegel abh. – Rückvermerk (15. Jh.): Ein 
spruch brieff zue Jeninss; (18. Jh.): Anlassbrief derer von Mayenfeld und Jenins auf Petern von 
Griffensee und beeder partheyen zuo gesezten ihrer verschiedenen streitigkeiten wegen vff den 
nechsten zinstag vor des hailgsten cru' z tag ze herbst. Der nachmals erfolgte spruch ist datirt 
zinstag vor st. Hilarien tag 1448. 
Druck: RQ Graubünden II/2, 2. Halbbd.,451. 

 
|1 Icha) Hainrich von Sigberg1 fu' r mich vnd die minen an aim vnd wir, der werch- 
maister, rât vnd die gantz gemaind ze Mayenfeld2 am || |2 andren tail bekennen vnd  
tuo nd kund aller mengklichem mit disem offenn brief, als von soe licher stoe sz spenn vnd 
misshellung wegen, || |3 so wir obgenant beid tail mitenander habent vnd zwu' schen  
v' ns vfferstanden ist, als von des bergs wegen ob Rofers3,  och von der || |4 waiden 
wegen der ow von der alten mu' li vntz an den Rin, item von derb) wasserru' ns, die da 
gât vss Furner Tobel4,  item von ains |5 alppwegs vnd ander strassen wegen vnd 
besunder all ander sachen getrett waidens ru' tens wegen, was denn von den stukken vnd 
|6 sachen vfferstanden vnd sich gemacht hât. Es sy von vanknu' sz frae ueln oder schaden, 
nu' tzit darin vssgenommen. Das wir zuo  |7 baiden siten der selben v' nser stoe ss spenn vnd 
misshellung aller sament gantzlich vnd gar komen vnd gangen sind zum rechten, ob |8 
man v' ns in der gue tikait nit verainen mag, vff den vesten Petern von Griffense5 als 
vff ainen gmainen obman mit ainem glichen |9 zuo satz, so wir denn zuo  baiden siten zuo  im 
gesetzt hand, mit nammen ich Hainrich von Sigberg den vesten Swygglin von 
Castelmur6 |10 vogt ze Strâszberg7 vnd Joe rgen Schnae glin8 werchmaister ze 
Chur, vnd wir, die von Mayenfeld, Hansen Râden9 von Veltkilch10 vnd |11 am- 
man Schmid11 von Mails. Also mit der beschaidenhait, das wir zuo  baiden siten v' nser 
klag red vnd widerred kuntschafft |12 brief oder lu' t, vnd was v' ns bedunkt nu' tzz vnd guo t 
sin, fu' r si bringen sond vnd mugent, des denn jeder tail maint ze geniessen. |13 Wie sich 
denn der gemain vnd die zuo gesetzten allsamen oder der merer tail vnder inen darvmb 
zum rechten erkennent vnd |14 sprechent vmb all stuk vnd artikkel, so wir denn fu' r si 
bringent vnd vff si komen sind, och wie si das versorgent mit pen vnd |15 buo ssen nach ir 
erkantnu' sz, dabi sol es beliben, vnd soe llent och wir obgenant beid tail das halten jetz 
vnd hienach vnd da- |16 wider nit reden noch tuo n noch schaffen getân werden bi v' nsern 
gelopten tru' wen, so wir darvmb in ayds geben hând ge- |17 tru' lich vnd vngeuarlich, och 
dem gmainen vnd den zuo gesetzten allwegen behalten, rât in der sach ze haben in  
v' nserm kosten |18 vnd was inen darin notdurfftig ist, vngeuarlich. Vnd des alles ze 
wârem offemm vrku' nd vnd stae ter vester sicherhait so hân ich |19 obgenant Hainrich 
von Sigberg min aigen insigel fu' r mich vnd die minen gewant in der sach vnd fu' r all  
v' nser erben vnd nâchkomen |20 offenlich gehenkt an disen brief. So haben wir obgenant 
von Mayenfeld ernstlich gebetten den vesten junkher Burkarten |21 von Brandis12 



v' nsern vogt, dz er sin insigel fu' r v' ns vnd v' nser erben vnd nachkomen, doch im vnd 
sinen erben vnschae dlich, |22 och offenlich gehenkt hât an disen brief. Der geben ist am 
nechsten zinstag vor des hailgen cru' tz tag ze herbst nach |23 Cristus gebu' rt vierzehen- 
hundert vnd sechs vnd viertzig jar.  
 
a) Initiale J 7 cm lang. – b) der aus des korr.  
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